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Die Beiträge der Reihe Einsichten werden durch Materialien im
Internet ergänzt, die Sie unter www.transcript-verlag.de abrufen
können. Das zu den einzelnen Titeln bereitgestellte Leserforum
bietet die Möglichkeit, Kommentare und Anregungen zu veröf-
fentlichen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Einen Einblick in die ersten 10 Bände der Einsichten gibt die
Multi-Media-Anwendung »Einsichten – Vielsichten«. Neben
Textauszügen aus jedem Band enthält die Anwendung ausführ-
liche Interviews mit den Autorinnen und Autoren. Die CD-ROM
ist gegen eine Schutzgebühr von 2,50 € im Buchhandel und beim
Verlag erhältlich.
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